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Infobrief Dezember 2020 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
hiermit möchte ich Ihnen Informationen zur Umstellung der Beförsterung in unserer 
FBG, die entsprechenden Förderrichtlinien und zur Holzmarktsituation in 2021 geben. 
 
Mit dem letzten Mitgliederschreiben wurden Ihnen die vom Vorstand beschlossenen 
Änderungen in Form von Beschlussvorlagen mitgeteilt und Sie gebeten darüber abzu-
stimmen. Die ursprünglich vorgesehene Mitgliederversammlung musste wegen der Ver-
schärfung der Corona-Pandemie ausfallen, daher wurde die Abstimmung per Brief im 
Umlaufverfahren durchgeführt. Es wurden 73 Stimmen abgegeben. Die Auszählung 
ergab eine durchschnittliche Zustimmung von ca. 90% zu den einzelnen Beschlüssen. 
Die genaue Auswertung ist auf unserer Internetseite im Mitgliederbereich (siehe auch 
letzter Absatz dieses Schreibens) zu sehen. Damit kann die Umstellung der Beförste-
rung zum 01.01.2021 erfolgen.  
Für die „klassischen“ Beförsterungsdienstleistungen, wie z.B. Einschlagsplanung, Holz-
vermessung und Klassifizierung, Planung der Aufforstung und Bestandspflege, Förder-
anträge und weiteres ist dann die Forstconsulting Dreps GmbH & Co. KG zuständig. 
Erreichbar ist der Ansprechpartner Frau Dreps-Kahl unter Tel. 02994/385 bzw. 
0170/3003104 oder Email jk@forstconsulting-dreps.de. Die Kontaktdaten stehen auch 
auf unserer Internetseite. Frau Dreps-Kahl und ihr Mann leiten ein alteingesessenes 
Forstunternehmen in Lichtenau südlich von Paderborn. Frau Dreps-Kahl hat unter ande-
rem im Weserbergland für die Landwirtschaftskammer Niedersachsen über mehrere 
Jahre eine FBG beförstert. Insofern hat sie Erfahrung mit unserem Wuchsgebiet und in 
der Betreuung von Privatwald. Neben dem günstigsten Angebotspreis, den die Forst-
consulting Dreps abgegeben hat, haben diese Erfahrung und der persönliche Eindruck 
mit den Ausschlag für den Dienstleistungsauftrag gegeben. Bitte sprechen Sie unseren 
neuen Dienstleister bald an, wenn Sie Maßnahmen wie Holzeinschlag, Pflanzungen 
oder Pflegemaßnahmen planen oder auch eine Beratung in Anspruch nehmen möchten.  
Durch die Umstellung von der „indirekten“ auf die „direkte“ Förderung ergibt sich ein 
anderer Weg zur Beauftragung und Abrechnung der Beförsterungsdienstleistung als 
bisher:  

a) Sie sprechen den Beförsterungsdienstleister die Forstconsulting Dreps an und 
erörtern die Maßnahme. 

b) Für die forstliche Betreuung der Maßnahme bekommen Sie ein Angebot von der 
Forstconsulting Dreps. 

c) Anhand dieses Angebotes beauftragen Sie die Forstconsulting Dreps. Die FBG-
Geschäftsstelle wird über den Auftrag informiert.  
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d) Die Betreuung der Maßnahme wird abgeschlossen und der Beförsterungsdienst-
leister stellt die Rechnung an die FBG Kalletal. 

e) Die FBG Kalletal prüft die Rechnung und leitet diese an Sie als Auftraggeber 
weiter. Zum Fälligkeitsdatum wird der Rechnungsbetrag von Ihrem Konto einge-
zogen und an die Forstconsulting Dreps ausgezahlt. 

f) Die Rechnungen und die Tätigkeitsnachweise werden quartalsweise gebündelt 
bei der Förderstelle eingereicht.  

g) Die Förderstelle prüft die eingereichten Daten, erteilt Förderbescheide und zahlt 
den Förderbeitrag (bis zu 80% des Rechnungsbetrages) an die FBG Kalletal 
aus. 

h) Der Förderbetrag wird dann an Sie als Auftraggeber abzüglich der Bearbei-
tungspauschale von z.Zt. 10,00 € weitergeleitet. 

Zu dieser Thematik und auch anderen ist in unserem Internetauftritt eine Frage-und-
Antwort-Seite eingerichtet worden. 
Die bisherigen Forstbetriebsbeamten Herr Lüthen (Kalletal und Lemgo) und Herr Schul-
te als Nachfolger von Herrn Junginger (Bad Salzuflen) bleiben weiterhin in ihren Positio-
nen. Für den privaten Waldbesitz erfüllen Sie ihre gesetzlichen, bzw. hoheitlichen Auf-
gaben. Diese sind Rat und Anleitung (keine Beförsterung!) für jeden Waldbesitzer, Prü-
fung von Förderanträgen, flächenübergreifende Gutachten und weiteres. 
Für Sie als Mitglied in der FBG Kalletal und auch für den Vorstand ist ein Zusammen-
wirken der Forstbetriebsbeamten und des Dienstleisters für eine erfolgreiche forstliche 
Betreuung unbedingt erforderlich. Deshalb wurden schon und werden weiterhin Ab-
stimmungsgespräche geführt. 
 
Die Holzvermarktung läuft weiter über die HvD Holzvermarktung und Dienstleistung. 
Zum Holzmarkt für Anfang 2021 teilte mir Herr Hartmann folgendes mit: 
Fichte, Absatz ist vorhanden: 
Exportholz >Ø 25cm Zopf  11,8m lang  ca. 36,00 €/fm³ 
Exportholz <Ø 25cm Zopf  11,8m lang  18,00 – 20,00 €/fm³ 
Exportholz >Ø 25cm Zopf    5,8m lang  ca. 30,00 €/fm³ 
Abschnitte >Ø 14cm Zopf    5,1m lang 35,00 – 45,00 €/fm³ (gute Qualitäten) 
Paletten- und Papierholz Abschnitte >Ø 14cm Zopf 30,00 – 35,00 €/fm³ 
Industrieholz (nur geringer Absatz)    8,00 – 18,00 €/Rm³ 
Hackschnitzel        3,00 – 4,00 Srm³ 
Buche, guter Absatz, dringend gesucht: 
Stammholz für Export je nach Kern und Dimension  80,00 – 100,00 €/fm³ 
Säge- und Schälholz je nach Kern und Dimension  70,00 –  85,00 €/fm³ 
Palettenholz         ca. 55,00 €/fm³ 
Industrieholz, frisch        ca. 40,00 €/fm³ 
Industrieholz, alt        ca. 35,00 €/fm³ 
Brennholz je nach Qualität und Abnahmemenge    45,00 –  65,00 €/fm³ 
Die Preise und Liefermöglichkeiten weiterer Holzarten gibt es auf Anfrage bei der HvD. 
 
Da Sie über eine Selbstverpflichtungserklärung zu PEFC Deutschland Ihre Waldflächen 
zertifiziert haben und Mitglied in einer zertifizierten Forstbetriebsgemeinschaft sind, ha-
ben Sie die Möglichkeit die Nachhaltigkeitsprämie Wald in Höhe von 100,00 €/ha zu 
bekommen. Diese kann über das Online-Portal (bundeswaldpraemie.de) beantragt wer-
den. Bitte informieren Sie sich vor der Antragstellung auf dem Portal, welche Unterlagen 
Sie benötigen und halten Sie diese bei der Antragstellung bereit. Einige Daten aus die-
sen Unterlagen benötigen Sie zur Online-Eingabe. Außerdem müssen Sie diese Unter-
lagen innerhalb von 14 Tagen an die entsprechende Stelle per Post senden; bei Frist-
überschreitung erlischt Ihr Anspruch. 
Deshalb bitten wir diejenigen Mitglieder, die die Bundeswaldprämie beantragen wollen, 
uns per Email oder Brief anzuschreiben und die von der Geschäftsstelle der FBG bereit 
zu stellenden Unterlagen anzufordern.  



Diese sind: 
- Eine Kopie der PEFC-Urkunde der FBG Kalletal 
- Eine Kopie der Jahresrechnung PEFC 
- Eine Kopie Ihrer Selbstverpflichtungserklärung (wenn vorhanden) 
- Das Bestätigungsschreiben der Mitgliedschaft in der FBG Kalletal und der Flä-
chenzertifizierung. 
Diese Dokumente werden im pdf-Format per Email gesendet. Benötigen Sie die Doku-
mente als Ausdruck und die Zusendung per Post, so teilen Sie dies in Ihrer Nachricht 
mit. Für die Bearbeitung und das Versenden per Email nehmen wir eine Bearbeitungs-
gebühr von 3,00 €, für die Bearbeitung mit Postversand von 6,00 € je Fall. Der Betrag 
wird dann per Lastschrift von Ihrem Konto abgebucht. 
Wenn Sie diese Prämie in Anspruch nehmen, verpflichten Sie sich 10 Jahre lang die 
Zertifizierung aufrecht zu halten. 
Bitte beachten Sie auch:  
In der Regel sind Sie, wenn Sie die Selbstverpflichtungserklärung unterschrieben und 
diese bei uns hinterlegt ist, über die FBG Kalletal als Zwischenstelle zertifiziert. PEFC 
speichert keine Daten der einzelnen Mitglieder der FBGen, die den Status Zwischenstel-
le haben. Sie finden somit Ihren Namen nicht im Mitgliedsverzeichnis der PEFC 
Deutschland e.V.. Darum benötigen Sie als zusätzlichen Nachweis, dass Ihre Waldflä-
chen zertifiziert sind, die Bestätigung des Vorsitzenden der FBG. Diese Mitteilung wurde 
vor zwei Wochen schon an alle Mitglieder, deren Email-Adresse der Geschäftsstelle 
bekannt ist, geschickt. Sollten Sie keine Nachricht erhalten haben, so ist Ihre Email-
Adresse nicht hinterlegt. Bitte teilen Sie in diesem Fall der Geschäftsstelle kurzfristig 
diese mit.  
 
Aufgrund der vielen Veränderungen der letzten Jahre haben wir den Internetauftritt der 
FBG Kalletal (forstbetriebsgemeinschaft-kalletal.de) überarbeitet. Letzte Anpassungen 
laufen noch, so dass dieser kurz vor Weihnachten wieder freigeschaltet wird. Neu ist ein 
Frage-und-Antwort-Bereich (FAQ), wie Sie ihn auch von anderen Web-Seiten kennen. 
Der Mitgliederbereich enthält die letzten Infobriefe und die Protokolle der letzten Mitglie-
derversammlungen und Dokumente zum Herunterladen. Das Kennwort zum Öffnen lau-
tet forst2020 . Bitte behandeln Sie dieses Kennwort vertraulich. 
 
Auch im Namen des Vorstands wünsche ich Ihnen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes Neues Jahr. 
 
Bleiben Sie gesund. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
 
 

 
Friedrich Kamp, Vorsitzender 
 
 
 


